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Protokoll der 9. Bundeskonferenz des Fakultätentages Sportwissenschaft (FSW) 
am 12.11.2021 in Frankfurt/Main 

Beginn: 13:40 Uhr 
Ende: 15:25 Uhr 

Teilnehmer: Abel (Köln), Behringer (Frankfurt), Berschin (Passau), Bindel (Mainz),  
Erhorn (Osnabrück), Gaum (Kiel), Gerlach (Hamburg), Hagemann  
(Kassel), Hahn (Bochum), Hegele (Gießen), Jaitner (Dortmund, ab 14:20),  
König (Weingarten), Kuhlmann (Hannover), Künzell (Augsburg),  
Perchthaler (Koblenz), Plessner (Heidelberg), Schwirtz (München), 
Seyfarth (Darmstadt), Thiel (Tübingen, bis 15:00), Volkmann (Hildesheim), 
Wagner (Universität der Bundeswehr München), Wibowo (Wuppertal),  
Wilhelm (Kiel). 

Protokoll: König (Weingarten) 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 

 Kuhlmann begrüßt die Delegierten der Mitgliedshochschulen und bedankt 
sich im Namen des Vorstandes für ihr Kommen. 

 Gedenkminute für die verstorbenen Kollegen Hollmann, Schaller und  
Trebels. 

 Hinweis auf drei neue Mitglieder im FSW:  
Universität der Bundeswehr (Wagner), Universität Regensburg (Pietsch) 
und Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd (Stiller).  

Kuhlmann bittet die Delegierten um weitere Werbemaßnahmen.  

 Die Protokollführung wird festgelegt: König. 

 Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt: 22 Mitglieder. 

 Die fristgerecht verschickte Tagesordnung wird verabschiedet. 

 Das Protokoll der 8. Bundesversammlung vom 26.04.2019 wird genehmigt. 

TOP 2 Berichte 

 Vorstand 

 Kuhlmann berichtet über die ehrenamtliche Tätigkeit des Vorstandes seit 
der letzten Bundeskonferenz 2019: 

(1) Insgesamt haben im Zeitraum seit der letzten Bundeskonferenz 5 Vor-
standssitzungen stattgefunden. 

(2) Der FSW hat in der Zeit der Pandemie die Serviceleistung Sportein-
gangsprüfung angeboten. 

(3) Aufgrund der prekären gesellschaftlichen Lage war eine Teilnahme 
des Vorstands an einzelnen Landesdozentenkonferenzen nicht mög-
lich. 
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 Kuhlmann berichtet über die Partnerschaften des FSW und ihre Bedeutung 
für den FSW: 

(1) dvs: Die dvs ist der wichtigste Partner des FSW, was sich u. a. in meh-
reren gemeinsamen Vorstands-/Präsidiumssitzungen auch im Zeit-
raum seit der letzten Bundeskonferenz gezeigt hat. 

(2) BISp: Kuhlmann informiert über das gemeinsame Projekt mit dem BISp 
zur sportwissenschaftlichen Lehre an deutschen Universitäten. 

(3) Mit der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) wurde bezüglich Präsenz-
lehre in der Pandemiezeit Kontakt gehalten. 

(4) Der DOSB ist Partner des FSW in der Erstellung wichtiger Dokumente, 
wie z. B. das Memorandum zum Schulsport. 

(5) KMK: Kooperation bei Positionspapier Grundschulsport sowie Eig-
nungsfeststellungsverfahren. 

(6) DHV: Kuhlmann hat an der Runde der Vorstände der Fakultätentage 
des Deutschen Hochschulverbandes teilgenommen. 

(7) ADH: Unterstützung diverser Aktivitäten des FSW durch den ADH. 
Kuhlmann sieht mögliche Kooperation bei der Universiade 2025, auch 
mit Blick auf einen Benefit für das Fach Sportwissenschaft. 

(8) DSLV: Kooperation bei verschiedenen Positionspapieren, die den 
Schulsport und Sportlehrkräfteausbildung betreffen. 

(9) CHE: Der FSW war wieder beim diesjährigen Treffen zum CHE-Ran-
king vertreten. Die Sportwissenschaft wurde ebenfalls von Platen (Bo-
chum) vertreten.  

(10) Stifterverband: Der Stifterverband hat auch den 3. Ars Legendi Sport-
wissenschaft finanziell bestritten. 

 Hinweis auf den Landespreis Sportwissenschaft durch die Staatskanzlei 
Nordrhein-Westfalen. Dieser Preis wurde 2021 zum dritten Mal ausge-
schrieben. Kuhlmann (FSW) und Schwirtz (dvs) sind in der Jury. 

 Hinweis zum Haushalt: Die Einnahmen des FSW setzen sich ausschließ-
lich durch Mitgliedsbeiträge zusammen. Hieraus sind Reisekosten der Vor-
standsmitglieder, Beiträge an den AFT sowie Hilfskraftkosten zu bezahlen. 
Die Haushaltsführung erfolgt analog einem Drittmittelkonto an der Univer-
sität Hannover. 

 Seyfarth berichtet über die Konferenz des Allgemeinen Fakultätentages am 
29.06.2021 virtuell. Ebenfalls erfolgen Hinweise zu verschiedenen Positi-
onspapieren und Studien des AFT (siehe https://allgemeiner-fakultaeten-
tag.de/).  

Kassenprüfung 

 Kassenprüfer für die letzte Legislaturperiode des Vorstandes waren  
Thienes (Vechta) und Schorer (Oldenburg). 

 Da beide Kassenprüfer an der 9. Bundeskonferenz nicht teilnehmen kön-
nen, informieren Kuhlmann und König über die Kassenprüfung per Power-
Point-Präsentation, die von Schorer (Oldenburg) erstellt wurde. 

  

https://allgemeiner-fakultaetentag.de/
https://allgemeiner-fakultaetentag.de/
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 Gerlach beantragt die Entlastung des Vorstandes. 

Nein-Stimmen 0 
Enthaltungen: 3 
Ja-Stimmen: 19 

Regionalkonferenzen 

 Schleswig-Holstein: Wilhelm informiert darüber, dass Bremen den abgewi-
ckelten Studiengang Sportwissenschaft wiedereinführt und das Institut für 
Sportwissenschaft der Universität Kiel zur Beratung angefragt wurde. 

 Bayern: Schwirtz (München) informiert über die Aktivitäten des Arbeitskreis 
Sportwissenschaft und die regelmäßig stattfindenden Treffen. In diesem 
Zusammenhang fordert er auch eine aktive Unterstützung der Universiade 
2025 sowie entsprechende Aktivitäten zu 50 Jahre Olympische Spiele ab 
sofort ein. 

 Nordrhein-Westfalen: Es erfolgt ein Verweis auf die Website der dortigen 
Regionalkonferenz. 

 Niedersachsen: Frei (Hildesheim) hat ein Informationspapier eingereicht, 
das wie folgt zusammengefasst wird:  

(1) Beteiligungen curricularen Richtlinien und Entwicklungen 

(2) Deprofessionalisierungstendenzen im Unterrichtsfach Sport 

(3) Aktuelle Überlegungen zu kurzfristigen Initiativen der Konferenz Sport-
wissenschaftlicher Hochschulinstitute Niedersachsen, z. B. Positions-
papier „Ausbildung im Fach Sport an Schulen und Universitäten in Zei-
ten von Pandemien“. 

(4) Wechsel der Sprecher in der KSHN: Seit diesem Jahr fungieren Ina 
Hunger (Göttingen) und Peter Frei (Hildesheim) 

TOP 3 Arbeitsvorhaben im Fakultätentag Sportwissenschaft 

 3.1 Stärkung der Sportwissenschaft in der DFG 

 Seyfarth berichtet über 2 Sondierungsgespräche von FSW, dvs, BISP und 
Vertreter*innen der DFG. 

 Aktuell geplant ist ein Workshop auf dem Hochschultag in Kiel (März 2022) 
zu „Forschungsperspektiven der Sportwissenschaft mit Bezug der DFG“. In 
diesem Workshop sollen Strategien und Schwerpunktprogramme sportwis-
senschaftlicher Forschung diskutiert werden. Interessierte Kolleg*innen 
wenden sich bitte an Seyfarth. 

 Anfrage Künzell zu einer möglichen Wahl von Kolleg*innen aus der Sport-
wissenschaft in die DFG-Fachgruppen, da der Fakultätentag hier ein Vor-
schlagsrecht hat. Hierfür soll im Jahr 2024 ein neuer Anlauf genommen 
werden. 

3.2 3. Symposium des FSW zu „Sportwissenschaft 2030“ in 2022 mit dem 
Thema „Sporteingangsprüfungen immer noch zeitgemäß?!“  

 Kuhlmann informiert noch einmal über die bisherigen Überlegungen zum 
Symposium und dem Thema „Eingangsprüfung immer noch zeitgemäß?!“. 
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 Der neue Termin (29.4.22) wird genannt, ebenso die Struktur, die sich ge-
genüber der geplanten Version von 2021 nicht verändern soll.  

 Dieses Vorhaben wird zustimmend zur Kenntnis genommen, weitere Infor-
mationen erfolgen rechtzeitig. 

3.3  Weitere Schwerpunkte zukünftiger Arbeit  

 Der Vorstand des FSW und die Delegiertenversammlung sammeln fol-
gende Arbeitsvorhaben für die nächste Legislaturperiode des Vorstandes: 

(1) Statement Olympische Spiele im Kontext 50 Jahre Olympische Spiele 
in München/Augsburg/Kiel. Hierfür soll ein Statement vor allem mit 
Blick auf das geplante Jahr 2036 vorbereitet bzw. formuliert werden. 

(2) Deprofessionalisierungstendenzen im Sportunterricht, insbesondere in 
der Primarstufe. 

(3) Ars Legendi 2023. 

(4) Auswertung BISp-Studie zur sportwissenschaftlichen Lehre an deut-
schen Universitäten. 

(5) Profilierung und Sichtbarkeit der Sportwissenschaft. 

(6) Prüfung und gegebenenfalls Überarbeitung der aktuellen Satzung des 
FSW. 

(7) Berufsfelder für BA-Sportwissenschaftsabsolvent*innen außerhalb der 
Schule. 

(8) FSW-Regionalkonferenzen 

(9) Regelung der Nachfolge ab April 2023 

TOP 4 Wahlen 

 4.1 Wahl des Vorstands 

 Eingangs erfolgt Information über die Notwendigkeit einer geschäftsführen-
den Tätigkeit bis 12.11.2021, da geplante Wiederwahl im April 2020 nicht 
möglich war.  

 Ebenfalls informiert Kuhlmann darüber, dass der Vorstand sich für eine wei-
tere Amtszeit bis Frühjahr 2023 zur Wiederwahl stellt, diese im Falle einer 
Wahl für ihn aber die letzte ist. 

 Bestimmung der Wahlleitung: Schwirtz (München). 

 Schwirtz lobt die gute Zusammenarbeit zwischen dvs und FSW und dankt 
dem Vorstand für die geleistete Arbeit. 

 Die Delegierten treffen folgende Entscheidungen: 

(1) Neue Legislaturperiode bis 4/2023 wird einstimmig akzeptiert. 

(2) Es gibt keine weiteren Kandidatinnen und Kandidaten. 

(3) Der Vorstand wird en bloc gewählt.  

(4) Die Wahl erfolgt offen. 
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 Wahlergebnis: Kuhlmann (Vorstand), Seyfarth (Stellvertreter) und  
König (Stellvertreter) werden bei 3 Enthaltungen einstimmig gewählt.  

 Kuhlmann, Seyfarth und König nehmen die Wahl an. 

 4.2 Wahl der Kassenprüfer 

 Kuhlmann dankt den bisherigen Kassenprüfern Thienes und Schorer und 
gibt bekannt, dass Thienes sich nicht mehr zur Wahl stellt. 

 Vorschlag für 2. Kassenprüfer: Erhorn (Osnabrück). 

 Wahlergebnis: Schorer und Erhorn werden bei 2 Enthaltungen einstimmig 
gewählt. 

 Die Gewählten nehmen die Wahl an (Schorer in Abwesenheit). 

TOP 5 Verschiedenes 

 Hinweis und Einladung zur 10. Bundeskonferenz des FSW am Donnerstag, 
den 28.04.2022 um 18:00 Uhr in Frankfurt am Main (Sportschule des 
LSB, Otto-Fleck-Schneise 5) sowie auf das 3. Symposium des FSW am 
29.04.2022 zum Thema Sporteingangsprüfung. 

 Hinweis auf nächste Vorstandssitzung: 31.01.2022 in Frankfurt /Main 
(LSB Hessen). 

 Dank an Teilnehmer*innen und Hilfskräfte für die engagierte Sitzung. 

 

17. November 2021 

Prof. Dr. Stefan König 


